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Zugangsvoraussetzungen
Voraussetzungen zum Studium sind ein erster Studienab-
schluss und eine i. d. R. mindestens einjährige berufliche 
Tätigkeit im Bildungsbereich.

Studienbeginn
Studienbeginn ist jeweils im Wintersemester. 
Bewerbungsfrist ist der 15. September.

Kosten
Die Gebühren betragen insgesamt 1.200 Euro. 
Darin enthaltene Leistungen sind:
• Präsenzseminare
• Zugang zu den speziell entwickelten E-Learning-Inhalten
• Beratung und Betreuung in allen Lernphasen durch die 

Dozentinnen und Dozenten
• ein aussagekräftiges Zertifikat (Certificate of Advanced 

Studies, CAS) nach erfolgreichem Absolvieren des Studiums

Das Zertifikatsstudium ist komplett auf den berufsbegleiten-
den, weiterbildenden Masterstudiengang „Geragogik“ der 
Pädagogischen Hochschule Karlsruhe anrechenbar.

Berufsbegleitendes, flexibles Studieren
Die Pädagogische Hochschule Karlsruhe legt Wert auf familien-
freundliche Studienbedingungen. Sie ermöglicht die optimale 
Nutzung der individuellen Zeitressourcen von berufstätigen 
Eltern oder von Studierenden, die Angehörige pflegen.

Gefördert durch das

Zugang & Studienbeginn

 Berufsbegleitende, wissenschaftliche Weiterbildung  

Theologie und 
Philosophie des Alters (CAS)



Im berufsbegleitenden Zertifikatsstudium erwerben Sie Grund-
kenntnisse u. a. zur Religionspädagogik sowie zur Philosophie 
des Alters. Sie lernen Perspektiven z. B. im Umgang mit dem Tod 
oder den Sinn unseres Lebens lebensweltlich und religionsüber-
greifend zu reflektieren.

Schwerpunktmäßig setzen Sie sich außerdem mit der christli-
chen Theologie, Altersfragen sowie mit dem Alter im Islam ausei-
nander. So qualifizieren Sie sich zum professionellen Umgang 
mit Fragestellungen und Bewertungen zur Selbstbestimmung 
und der inter- und intragenerationellen Gerechtigkeit sowie der 
Demenzethik.

Kompetenzgewinn
•   Grundkenntnisse über altersbezogene Theorien und Diskurse 

der Religionspädagogik, Philosophie und Ethik
•   Aneignung pädagogischer Methoden im Hinblick auf einen 

interreligiösen Austausch, insbesondere hinsichtlich eines 
muslimisch-christlichen Dialogs

• Kennenlernen von Möglichkeiten, die Menschen in ihrem 
Bildungsprozess zielgruppenorientiert zu unterstützen und 
einzubinden

• Kritische  Überprüfung von Konzepten hinsichtlich ihrer 
Übertragbarkeit in die praktische Bildungsarbeit

Qualifizierungsprofil

Das Zertifikatsstudium wird berufsbegleitend absolviert und hat 
einen  Umfang von zwei Semestern. Insgesamt werden 16 Credit 
Points erworben.

Es umfasst vier Präsenzseminare, die jeweils freitags von 
9:00-17:00 Uhr und samstags von 9:00-15:00 Uhr stattfinden, 
sowie vier E-Learning- und Selbstlernphasen. Im Anschluss an 
die Teilnahme erfolgt eine mündliche Prüfung über die vier 
Seminare. Nach erfolgreichem Bestehen dieser wird das Certifi-
cate of Advanced Studies ausgestellt.

Inhalt und Aufbau
•  „Philosophie des Alters“, die Perspektiven beispielsweise auf 

den Umgang mit dem Tod oder dem Sinn unseres Lebens 
reflektieren lässt.

•  „Christliche Theologie und Altersfragen“, die zur religionsbe-
zogenen Auseinandersetzung mit dem Glauben an Gott oder 
der eigenen Endlichkeit anregt.

•  „Alter im Islam“, um muslimisch orientierte Antworten auf die 
Lebens- und Todesfragen im interreligiösen Miteinander zu 
verstehen.

•  „Altersethik“, die auf diverse Aspekte der Selbstbestimmung 
und der inter- und intragenerationellen Gerechtigkeit sowie 
der Demenzethik eingeht und diese zu bewerten lernt.

Zum Studium

Das Angebot wendet sich an Berufstätige, die in der Erwachse-
nenbildung, Religionspädagogik oder in sozialen sowie 
theologischen Feldern hauptberuflich oder ehrenamtlich 
arbeiten. Sie möchten sich berufsbegleitend weiterbilden, ihre 
Kompetenzen reflektieren und um philosophische sowie 
theologische Aspekte erweitern. 

Berufliche Perspektiven
•  Funktionen in NGOs mit religionspädagogischem Engage-

ment
• Tätigkeiten in der betrieblichen Weiterbildung mit Inhalten 

der Interreligiosität, Philosophie und Ethik

Zielgruppen & Perspektiven


